
Tipps & Termine

Bei Notfällen
····························································

Polizei Burhave: Zur alten Ziegelei
2 in Burhave, 04733/332 oder Po-
lizeikommissariat in Nordenham, Wal-
ther-Rathenau-Straße 4,
04731/9981-0

Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
112

Apotheken-Notdienst: von 13 Uhr
bis Donnerstag, 8 Uhr: Anker-Apothe-
ke in Elsfleth, Steinstr. 25,
04404/2189

Ärztlicher Notdienst: von 15 Uhr
bis Donnerstag, 7 Uhr. Sprechstunden
von 19 bis 20 Uhr in der Notdienst-
praxis an der Adolf-Vinnen-Straße/E-
cke Bachstraße, Nordenham
116117

Helios Klinik Wesermarsch
04731/36900

Kriseninterventionsteam (Kit):
04401/50587070

Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst: Kassenärztliche Vereinigung
Niedersachsen, 18 bis 22 Uhr:

0441/21006345, außerhalb die-
ser Zeit: 116117

Öffnungszeiten
····························································

Aqua Mundo im Center-Parc
Nordseeküste Tossens:Mo. bis
Do. u. So. 10 bis 20 Uhr, Fr. u. Sa. 10
bis 21 Uhr
Bürgerbus-Info:

04735/8108389, 9 bis 18 Uhr
Butjadinger Tafel: Gemeindehaus
Burhave, 12 bis 13 Uhr
Galerie am Wehlhamm in Ruh-
warden: 15 bis 18 Uhr
Gemeinde Butjadingen: 8 bis 12
Uhr
Lädchen Kunterbunt in Burhave:
Kinderhilfe Butjadingen e.V., 10 bis 12
Uhr
Tourist-Info Burhave:Mo. bis . 9
bis 14 Uhr, So. geschlossen

04733/929340
Tourist-Info Tossens: Tägl. 9 bis 13
Uhr, Mo. u. Fr. zusätzl. 14 bis 17 Uhr

BURHAVE. Erneut einen überle-
genen Sieg gab es beim zweiten
Spieltag der Burhaver Skat-
freunde in der Gaststätte „Ka-
chelstübchen“ in Burhave.
Diesmal war Vorjahres-Ge-
samtsieger Bernd Block aus
Blexen mit 2259 „Guten“ nicht
zu schlagen. Ihm folgten Erwin
Bruns aus Waddens (1914) und
Horst Heier aus Eckwarderhör-
ne (1845). Der nächste Spieltag
findet am Freitag, 7. Dezember,
um 19 Uhr statt. Anmeldungen
nimmt Spielleiter Marco Lem-
ke unter 0 47 36/9 40 86 01
entgegen. (kzw)

Burhaver Skatfreunde

Bernd Block ist
nicht zu schlagen

STOLLHAMM. Der Bürgerverein
Stollhamm blickt hinter die
Kulissen einer Tageszeitung: Er
besichtigt das Druckzentrum
Nordsee in Bremerhaven, in
dem auch die Kreiszeitung We-
sermarsch gedruckt wird. Die
Fahrt findet am Freitag, 30.
November, statt.
Die Teilnehmer treffen sich

um 16.30 Uhr am Huus an’n
Siel. Je nach Teilnehmerzahl
wird die Fahrt organisiert. Die
Führung dauert gut zwei Stun-
den. Hinterher findet noch ein
Beisammensein im Vereins-
heim in Stollhamm statt. An-
meldungen bis zum 21. No-
vember bei Dörte Modro,
04735/1248, oder Rainer

Meyer 04735/810001. (kzw)

Am 30. November

Bürgerverein
besichtigt
Druckzentrum

Weiteres
Planungstreffen für

den Bürgerbus
14 |Stadland

FREIMARKT WIRD ERÖFFNET
In Zetel beginnt am Wochenende die
„fünfte Jahreszeit“. 16 |Region

EINLADUNG ZU GESPRÄCH
Pastor wendet sich an den Brandstifter
von Altenesch. 16 |Region
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WESERMARSCH UND REGION
GEMEINDE BUTJADINGEN

STOLLHAMM. Die Dorfgemein-
schaft in Stollhamm hatte sich
auf ihren Weihnachtsmarkt ge-
freut. Bereits im vergangenen Jahr
zogen die Mitglieder des Bürger-
vereins und des Butjadinger Rei-
tervereins an einem Strang und
hatten in der Reithalle zu einem
gemütlichen Beisammensein ein-
geladen. Ob die Weihnachtsfeier
in diesem Jahr auch stattfinden
kann, steht noch nicht fest: „Das
kommt darauf an, ob die Straßen-
sperrung dann aufgehoben ist“,
sagte der Vorsitzende des Reitver-
eins, Jörg Hattermann.
Er hatte zur Jahreshauptver-

sammlung in den Saal der Gast-
stätte Huus an’n Siel eingeladen
und zog zum Abschluss seiner
ersten Amtszeit eine positive Bi-
lanz. Jörg Hattermann und seine

Stellvertreterinnen Mara Schwä-
ke und Anja Bauer wurden im
Dezember 2017 neu gewählt. Das
Dreierteam erinnerte an die Ver-
anstaltungen der vergangenen
Monate. Viel Arbeit habe sich der
Arbeitsdienst mit den Pflasterar-
beiten neben den Stallungen ge-
macht. Sie werden im Frühjahr
fortgesetzt. Gut gelaufen sei auch
das Reitturnier im August. Ein
neuer Termin für 2019 stehe noch
nicht fest, betonte Jörg Hatter-
mann. In die Riege der Beisitzer
wurde Bert Bienefeld gewählt.

Jubiläum steht an
Beim Butjadinger Reiterverein
werfen große Ereignisse ihre
Schatten voraus, denn im kom-
menden Jahr feiert der Verein
sein 100-jähriges Bestehen. Ge-

plant sind ein Sommerfest und
ein Reiterball: „Wir werden auf
die Pauke hauen“, versprach Jörg
Hattermann. Mit den Einzelhei-
ten, wie das Jubiläum gefeiert
werden soll, wird sich der Fest-
ausschuss beschäftigen. Mit der
Mehrzahl der anwesenden Mit-
glieder wurde ein Antrag von den
Eltern der Voltigierkinder abge-
schmettert. Sie hatten Unter-
schriften gesammelt und strebten
die Bildung einer eigenen Sparte
an.
Sollte aufgrund der Sanierungs-

arbeiten die Hauptstraße Anfang
Dezember noch gesperrt sein,
wird der Weihnachtsmarkt in der
Reithalle in diesem Jahr ausfallen:
„Dann werden wir im kommen-
den Jahr ein Frühlingsfest feiern“,
kündigte der Vorsitzende an. (rade)

Weihnachtsmarkt steht auf der Kippe
Stollhammer wollen wieder gemeinsam in der Reithalle feiern – Straßensperrung könnte das verhindern

Vorsitzender Jörg Hattermann
zog mit seinem Vorstandsteam eine
positive Bilanz seines ersten Amts-
jahres. Foto: Rademann

BURHAVE. Einige Jahrgänge fehlen
auf der Trophäe des Schützenver-
eins Nordseebad Burhave, aber
2018 geht es weiter. Dass es rich-
tig war, den traditionellen Wan-
derpokal wieder zum Leben zu
erwecken, zeigte sich an einem
gut gefüllten Schützenhaus und
der Anzahl der Wettbewerber.
Nach einem gemeinsamen Imbiss
herrschte Andrang am Schieß-
stand.

Sieger holt 383 Punkte
Letztlich konnte sich Arnold Bur-
hop sowohl beim Scheibenschie-
ßen als auch bei der Glücksschei-
be mit insgesamt 383 Punkten
von der Konkurrenz absetzen.
Zweiter wurde Willfried Meinen
mit 368 Punkten. Es folgten Ton-
ny Velthuis (359), Joachim Ren-
fordt (356) und Christel Renfordt
(345).
Die Stimmung war fröhlich

und ausgelassen und es wurde bis
in die frühen Morgenstunden hin-
ein gefeiert. (kzw)

Schützenverein

Krabbenpokal
2018 geht an
Arnold Burhop

Die erfolgreichen Schützen beim
traditionellenWanderpokal zei-
gen stolz ihre Preise: Willfried Mei-
nen (von links) Christel Renfordt,
Tonny Velthuis, Arnold Burhop und
Joachim Renfordt. Foto: privat

BURHAVE. Die Turn- und Sportge-
meinschaft Burhave lädt ihre ak-
tiven und passiven Mitglieder zu
einem Seniorenfrühstück am
Sonnabend, 24. November, um
9.30 Uhr in die Gaststätte Butja-
dinger Hof ein. Beim gemütlichen
Beisammensein können die Teil-
nehmer über die neuesten Ereig-
nisse und die guten alten Zeiten
reden. Nach dem Frühstück soll
noch eine Runde Bingo gespielt
werden. Der Kostenbeitrag be-
trägt 5 Euro.
Um Anmeldung bei Barbara

Entrich unter 0 47 33/5 33
oder Tanja Thielemann,
0 47 33/10 48, wird bis 22. No-

vember gebeten. (kzw)

Im Butjadinger Hof

Frühstück
für Senioren
bei der TSG

WESERMARSCH. Die Mitglieder
der Dehoga in der Wesermarsch
sind zum Jahresausflug eingela-
den. Er findet von Montag bis
Dienstag, 26. bis 27. November,
statt und führt die Mitglieder in
die niederländische Stadt Gronin-
gen. Die Abfahrt erfolgt am Mon-
tag, 26. November, um 10.30 Uhr
am Nordenhamer Bahnhof. Wer
Interesse hat, an dem Ausflug teil-
zunehmen, kann sich bei Ger-
fried Hülsmann, 04732/
92990, und Brunhilde Wedelsta-
edt, 04736/9250, zu der Fahrt
anmelden. (kzw)

Dehoga

Tagesfahrt nach
Groningen

Für ein Sommerwochenende am
Deich platziert, sind diese Goldfi-
sche ein fremdes Element in der
Landschaft, sie sorgen für Irritati-
on und provozieren Fragen,
meint Initiatorin Christiane Ah-
lers, Lehrerin für Kunst und Poli-
tik an der Zinzendorfschule in
Tossens, beim Workshop im Kon-
ferenzraum des Seniorenzent-
rums. Die Fische am Strand be-
wirken auch Assoziationen von
gestrandeten Meeressäugern.
„Gleichzeitig birgt die Farbigkeit
so viel Energie. Sie sind ein ein-
drucksvolles Bild einer gemein-
schaftlichen Anstrengung und
werden über die Region hinaus
für Aufsehen sorgen“, ist sie sich
sicher.
Rund 100 Goldfische sind mitt-

lerweile zusammengekommen,

berichtet die Künstlerin, deren
Projekt durch die Bundesanstalt
für Landwirtschaft und Ernäh-

rung gefördert wird. Gefragt wa-
ren innovative und modellhafte
Kunst- und Kulturprojekte für
den ländlichen Raum.
Für die Bundestagsabgeordnete

Astrid Grotelüschen nimmt But-

jadingen eine Vorreiterrolle ein.
„Das ist schon ein Aushänge-
schild und ich kann mir vorstel-
len, dass es auch in anderen Regi-
onen umgesetzt wird. Es ist ein-
fach schön, wie es eine ganze Re-
gion im ländlichen Raum ver-
netzt“, schwärmt die Politikerin.
Während die Mitarbeiterinnen

des Betreuungsteams des Senio-
renzentrums „to huus achtern
diek“ nach einer kurzen Einwei-
sung von Initiatorin Christiane
Ahlers sofort Hand anlegten, bot
die Bundestagsabgeordnete ihre
Hilfe als Bote und Werbefigur an,
da sie ohnehin viel in der Region
unterwegs sei.
„Es ist sehr kreativ und hat mit

der Natur zu tun. Viele unserer
Bewohner kommen von der Küs-
te und können sich daher mit
dem Projekt identifizieren“, froh-
lockt Martina Rautzenberg, Be-
treuerin im Seniorenzentrum.
Denn nicht nur die Mitarbeiterin-
nen werden Hand anlegen, auch
die Bewohner werden mit einge-
bunden. Natürlich mit einer 1:1-
Betreuung, damit es keine Verlet-
zungen gibt.
Unter den Bewohnern befindet

sich außerdem ein echtes Juwel
für dieses Projekt. „Eine Bewoh-

nerin ist gelernte Schneiderin und
hat früher die Kostüme im Thea-
ter Gelsenkirchen geschneidert“,
verrät die Leiterin der Einrich-
tung, Gabriele Redlinger. 20
Goldfische will sie mit ihrem
Team beisteuern. Als die Anfrage
von Christiane Ahlers kam, stand
für die Leiterin sofort fest, dass
ihr Haus sich beteiligen wird. So
wie bereits 20 weitere Einrichtun-
gen sowie zahlreiche Einzelperso-
nen.
Nicht nur, weil sie das Projekt

hervorragend findet, sondern
auch, um den Bewohnern zu er-
möglichen, ein Teil einer solchen
Aktion zu sein. Zumal sie selbst
begeistert näht und „neun bis
zehn Nähmaschinen besitzt. Ich
habe sogar mein Hochzeitskleid
selbst geschneidert.“

Fast 100 Goldfische genäht
Blexer Seniorenzentrum beteiligt sich an Kunstprojekt „Goldfisch-Mob“ – Weitere Teilnehmer gesucht
Von Mareike Scheer

BLEXEN. 800 große Goldfische aus Stoff sollen bei dem Projekt „Gold-
fisch-Mob“ den Butjenter Deich bedecken. Um genau zu sein vom 28.
bis 30. Juni 2019 von Eckwarderhörne in Richtung Tossens. Viele Ein-
richtungen beteiligen sich bereits an dem Kunst- und Kulturprojekt,
nun legten auch die Mitarbeiterinnen des Seniorenzentrums „to huus
achtern diek“ in Nordenham-Blexen los und wurden dabei von der
Bundestagsabgeordneten Astrid Grotelüschen besucht.

Astrid Grotelüschen (5. von links) zu Gast im Seniorenzentrum der Diakonie in Blexen, wo Christiane Ahlers (3. von rechts) ihr Projekt Goldfisch-Mob
präsentierte und Schablonen mit den Mitarbeiterinnen des Hauses erstellte. Foto: M. Scheer

»Butjadingen nimmt mit
dem Projekt eine Vorrei-
terrolle ein. Das ist schon
ein Aushängeschild und
ich kann mir vorstellen,
dass es auch in anderen
Regionen umgesetzt
wird.«
Astrid Grotelüschen

› Das Seniorenzentrum „to huus ach-
tern diek“ sowie Initiatorin Christi-
ane Ahlers freuen sich über Stoff-
spenden. Wer alte Bettlaken
oder Ähnliches über hat, kann
sich unter 04734/109349 mit
ihr in Verbindung setzen.

Stoffspenden

friedrich
Textfeld
KZW 07.11.2018




